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I. Vorwort des Vorstandes 

Liebe Mitglieder,  

auch die zweite Hälfte des  Jahres  2016 war mit vielen Höhepunkten gespickt, viele von 

denen werden im Mitgliederbrief geschildert. 

Es war aber auch die Zeit, in der eine Reihe neuer Kolleginnen ihre Arbeit aufnahmen 

bzw. ihre ersten selbständigen Schritte in den Bereichen machten. Dies ist ihnen gut 

gelungen, der Zusammenhalt im Hause half ihnen dabei, sich gut zu integrieren. 

Alle Ehrenamtlichen, die Honorarkräfte und Ehemaligen haben auch in diesem Jahr sich 

sehr eingesetzt und  erfolgreich  gearbeitet. Dafür gilt Ihnen unser Dank.  

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

H. Rosin 
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II. Rückblick – Höhepunkte 

Freizeitinsel 

Nach dem erfolgreichen Einläuten der 

Sommerferien bei Mini Zwickau und 

Handmade im Alten Gasometer blieb 

es auch in den restlichen 

Ferienwochen spannend. In der 

Mittelalterwoche lernten die Kinder 

einige interessante Dinge über die 

mittelalterliche Zeit. Selbst 

hergestellte altertümliche Spiele und 

Gewänder brachten Spannung in das 

Thema. Den Abschluss stellte ein Besuch der Likedeeler, einer Mittelaltergruppe aus 

Zwickau, in der Lernwerkstatt dar. Eindrucksvoll zeigten diese unseren Kindern, wie man 

mit einfachen Mitteln ein Seil herstellt. Gute Kondition brauchte man in der vierten 

Ferienwoche. „Auf dem Drahtesel durch den Landkreis“ hieß das Thema, das Programm 

war! Bei all den Fahrradtouren stand natürlich auch das Vergnügen am Ziel ganz oben. 

So wurde beispielsweise die Miniwelt in Lichtenstein und das Niclaser Freibad besucht. 

In der anschließenden Woche fertigten die kleinen und großen Hände allerhand nützliche 

Dinge. In der „Ton in Ton“ - Woche wurden beispielsweise Vasen, Schreibtischutensilien 

und verschiedene Tiere hergestellt. Das Highlight war ein Ausflug in die Töpferstadt 

Waldenburg. Während der letzten Ferienwoche stand die Freizeitinsel selbst im 

Mittelpunkt. Mit viel Einsatz wurden unser Musikzimmer sowie der Garderobenbereich 

neu gestaltet.   

Im September nahmen wir auch wieder am Zwikkifaxx teil. Viele Kinder machten am 

Stand der Lernwerkstatt halt, um sich ein cooles Tattoo zeichnen zu lassen. Kurz darauf 

fand erstmalig die Interkulturelle Woche in der 

LWZ statt. Damit beteiligten wir uns an einer 

deutschlandweiten Aktion mit Tradition. Der 

Freizeitbereich lud ein zum gemeinsamen Spielen, 

Gestalten und Kochen.  

Im Oktober wurde ebenfalls ein buntes Programm 

geboten. Die erste Ferienwoche war „Bunt wie der 

Herbst“. Es wurden nach dem Prinzip des 

Upcycling alte Kleidungsstück neu gestaltet, 

Drachen gebaut und zuletzt stand ein Besuch in der 

Kletterhalle auf dem Plan. Die zweite Woche stand 

dann ganz im Zeichen des Handwerks. Hier wurden 

Kerzen hergestellt, Mützen gestrickt, Papier 

geschöpft und im Historischen Dorf mit gebaut.  



 

Das Jahr ging traditionell mit der Weihnachtsaufführung in der Lernwerkstatt zu Ende, bei 

der wieder viele Eltern, Großeltern und Kinder dem Programm zusahen. 

 

AD(H)S Elterntraining 

Im Jahr 2016 fanden zwei Durchgänge des ADS-Elterntrainings statt. Hierbei ging es 

darum, die Eltern noch stärker dabei zu unterstützen, den Alltag entsprechend der 

Bedürfnisse ihres Kindes zu strukturieren. Diese Bedürfnisse sind aufgrund der 

diagnostizierten oder vermuteten Aufmerksamkeitsschwäche, Hyperaktivität bzw. 

Verträumtheit und der Impulsivität oft andere, als bei Kindern ohne eine AD(H)S. Es 

wurden Möglichkeiten besprochen, dem eigenen Kind zu helfen, verschiedene 

zielorientierte Strategien alltagsbezogen anzuwenden und Erfolgserlebnisse wieder 

realistischer werden zu lassen, um das Selbstwertgefühl ihres Kindes zu stärken. Zudem 

ging es um die eigenen Ressourcen, die die Eltern haben oder aufbauen können, um in 

der Stressvermeidung und -bewältigung erfolgreicher zu sein. Dieses Jahr nahmen 8 

Eltern das Angebot an und für das Jahr 2017 liegen bereits neue Anmeldungen vor. 

 

Elternprojekt 

 

„Holz und Zwirn – Ein tolles Gespann“ 

Unter dieser Thematik fand im Rahmen des 

Elternprojektes im Dezember 2016 der Workshop 

zum Jahresausklang statt. Eltern und Kinder sowie 

Großeltern und Enkel ließen sich von Ideen 

inspirieren oder brachten ihre Kreativität zum 

Ausdruck. Auf einem Stück Holz entstanden mit 

Nagel und Faden einzigartige Bilder. In gemütlicher 

Atmosphäre wurde gehämmert, gefädelt und 

ausprobiert. Ob für das eigene Heim oder als 

Geschenk, diese tollen Bilder haben bestimmt ihren 

Besitzer gefunden.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Abenteuer einer Mitarbeiterin der Lernwerkstatt 

 

Am 08.10. begann meine Reise nach Guatemala. Nach vielen 

Flugstunden und einem Umstieg in Atlanta kam ich abends in 

der Hauptstadt von Guatemala an.  

Danach ging es in meine neue Unterkunft und ich lernte 

meine Gastfamilie kennen. Meine Gastfamilie wohnt in einem 

Dorf in der Nähe der Stadt Antigua. Die Familie hat mich sehr 

nett empfangen.  

Die nächsten vier Wochen verbrachte ich täglich von 8 – 12 

Uhr in der Mundo Spanish School. Im Einzelunterricht lernte 

ich wirklich viel und die Lehrer waren alle sehr nett.  

Nach der Schule gab es in der Gastfamilie 

Mittagessen und anschließend organisierte 

die Schule kulturelle Aktivitäten für die 

Sprachschüler.  

An den Wochenenden unternahmen wir 

Sprachschüler gemeinsam Ausflüge zu 

anderen Orten von Guatemala und reisten 

sogar einmal nach Honduras. 

Nach vier Wochen zog ich in das zwei 

Stunden entfernte Camp in der Nähe von Monterrico, zu dem Projekt Arcas Hawaii. Dort 

arbeitete ich als Freiwillige mit Schildkröten.  

Ziel des Projektes ist der Schutz und Erhalt der Meeresschildkröten.  

Zu unseren Aufgaben zählte es nachts 

Mutterschildkröten zu suchen und die 

gelegten Eier an einen sicheren Brutplatz im 

Projekt zu bringen. 

In den Brutstätten des Projektes schlüpften 

die kleinen Schildkröten und wurden von den 

Freiwilligen an den Strand gebracht, wo sie 

unter Aufsicht ins Meer laufen konnten.  

Neben der Arbeit mit den Schildkröten 

beseitigten wir Plastikmüll vom Strand und aus dem Mangrovenwald. Insgesamt waren 

es einzigartige acht Wochen, in denen ich viel gelernt, gesehen und erlebt habe. Dank 

meiner lieben Kollegen war dies möglich. Vielen Dank an das Team der LWZ!  

 

Anne Ostermayer 

 

 

 

 



III. Ausblick 

Projekte der Freizeitinsel 

In der zweiten Jahreshälfte wurde das Handmade-Projekt erfolgreich fortgeführt. Viele 

Kinder freuten sich über die erlernten Techniken im Stricken, Häkeln und Nähen sowie 

über die Endprodukte ihrer Mühe. Auch im Jahr 2017 wird diese Kooperation bestehen 

und wir freuen uns über weitere Veranstaltungen in der LWZ, wie bspw. dem Arbeiten mit 

Holz. 

Seit Beginn des Jahres 2017 gibt es ein neues Projekt im Freizeitbereich „Komm, wir 

machen Theater“,  bei dem Kinder und Jugendliche nun die Möglichkeit haben sich je 

nach Interessenslage individuell einbringen können. Während die „Kleinen Künstler“ sich 

dem Bau von Kulissen etc. widmen, proben die Darsteller im Theaterangebot. Unsere 

Musikkinder bereichern das entstehende Stück. 

Weiterhin laufen die Angebote Reise durch 5 Kontinente, Nähcafé und Fit Kids wie 

gewohnt und erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit. Auch in diesem Jahr werden die 

Schwimmkurse fortgeführt. Demnächst startet ein neuer Seepferdchenkurs. 

 


